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MckiMMatt Mr Laibllcher Zeitunz Nr. 163.
(1632-1) Nr. 3963.

Edict.
Ueber Ansuchen der k. k. Finanz-

Procuratur für Krain, in Vertretung
des k. k. Aerars, wird die mit dem
diesgerichtlichen Edicte vom 22. Jun i
l. I . , Z. 3239, auf den 5. August
l- I . anberaumte dritte exec. Feilbie-
tung der im magistratlichen Grund-
buche 8ud Consc.-Nr. 28 vorkommen^
den Hausrealität des Johann Bogelnik
hiemit unter dem Neassumirungsvor-
bchalte sistirt.

K. k. Landesgericht Laibach, am
13. J u l i 1872.

(1557—3) Nr73453 . "

Executive Realitatm-
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgcrichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k.
Finanzprocuratur in Vertretung des
h. Aerars die cxec. Feilbictung der
bem Herrn Karl Kranz und der'Frau
Karoline Vaumgartncr gehörigen, ge-
"chtlich auf 500 ft. geschätzten, im

Bergbuche ^oui. verschiedene Werks-
complefe »ud Fol. 553, Ent.-Nr. 68
vorkommenden Steinkohlen-Bergbaues
Scheming I I . im Gerichtsbezirke Littai
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

5. A u g u s t ,
die zweite auf den

9. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

7. O c t o b e r 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr im
hierortigen Gerichtshause, I I . Stocke,
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrcalitä't bei der crstcn und
zweiten Feilbietung nur um oder über
den Schätzungswerts), bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOperc. Ra-
dium zu Handen der Licitationscom-
mission zu erlegen hat, so wie das
Schä'tzuugsprotokoll und der Grund-
buchseftract können in der diesgericht
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 25. Jun i 1872.

(1599—3) Nr. 1459.

Efccutivc Feilbictlmg.
Bom t. l. Äcziltsgcrichle Kiltai wird

hiemit liclamit gemacht:
Et» sli über Ansuchen des Hurn Doctor

August Schul bi von CiUi gcgcn Johann
jiovac von Sa^or wegen aus dem Ber>
gleiche vom '<i2. Oclolier 1802, Z. 3327.
schuldign 107 l ft. 53 lr. ö. W. 0. 8. o..
lchzü l̂ich der Ä couw cihallcnen 442 fl.
87 l i . , in die exccullve ösfclillichc ^leislci
gerung dcr drm letzteren ychöügcli, im
GrlindliuchrOllUtnbslgljlchUll). Nr. l i t t / l
uorlummcndt!, Realität, im gll,chllich crho-
bclnn Schätzun^swelllje von 551 f l . , gc»
lvilligct und zur BolNlll)mc dcrscldcn die
dici Tagscitznngcn auf den

27. J u l i ,
2 7. Augus t und
2 7. S e p t e m b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal volmiltagS um l(1 Uhr in der
Gclichtslül^lci, mit dem Anhange veslimml
woidc», daß die fcilzul'ictcnde Nculilä!
nur vli dcr lctzlcü Fcilliictlilig auch unlci
dcu> SchähungSiucrlhe an d'ii Mrisllicten-
den hinlaligc,!el)cn weide.

Das Schiitziingsprolololl, der Glmid-
liuchS'fllact und die ^icilationedcdilignissc
löm'cn lici dicscm Gerichte in drn gewöhn»
lichcn AmlSstul'dcn cingssehtn werden.

K. t. Bezirksgericht ^illa», am 28ten
»Mai 1872.

(151 t i -3 ) Nr. 728.

Rclicitations'Ucbcr-
traMlg.

Bon dem l. k. Gezii lsgerichle in S i l -
tich wird bllannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Finanzpro-
cuialur in Laibach, nom. des h. Aerars
und GrnndcntlastungSfondes, die mit dem
Bescheide vom 20. Häimer 1872, Z. 114,
auf d.n 18. März 1872 angeordnete
Nelicitalion d<r dem Martin Krista» gc-
hülig ljewisencn, uon Bcrnl)alt> Nuval
iu, ^ielicitalionswcgc um 2601 f l . er»
standrlMl. gcrichilich auf 1383 fl, 40 lr.
«sschätztcn, im Oiui'dvuchc dcr Pfairgilt
St . Veit 8ub Ncif.-Nr. 13 vorlommen-
bcn Ncalilüt wcnc>, Nichterfüllung der
^icitalionSbcdlngnisse sammt Fcilb'etungs.
dcdltignisscn dcrsclbeu mit dcm fruhclen
Anhange auf den

ü. Ana'.st 1 8 7 2 ,
vormittags 11 Uhr hicrgcrlchtS. iibrrtra.
gs» werden.

Zugleich wird dnn unbelannt wo be»
fiiidlichrn Iohal'» Kristat, zur Empfang'
»ahmc oes Fcilbiclul'gSdcscheides vom
9. März 1872. Z. 728, sowie der in
dicscr ^fcculion^sachc noch weiter l in-
lllufendcn Schriflln der l . t. Notar Gern.
hard Klarer in Siüich als curator 2Ä
actiim bestell».

K. l . BezirlSgelicht Sittich, am 9ttn,
März 1872.
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M. S. Hdtle
puste re^tante. (630)

Die l i b i i '
in Laidach im „»» !«»> Wiles«»,»" »mrdcn
als Suriogat siir ssranzcli^dnd ciiihciuiischr!,
und ftcmdcu Eurgästcn bchcus empfohlen.

(1645-1)

Guts - Verkauf.
Ein in Unterkrain in der Nähe der S t e i n d r u c k

T isseker O i s e u b a h n gelegenes landtäfliches Gut, bestehend
aus ungefähr 300 Joch Grundbesitz (Aecker, Wiesen, Wein-
gärten, Waldungen, Weiden, Gärten), mit vollständig einge-
richtetem Schlosse und in bestem Zustande befindlichen geräu-
migen Wirtschaftsgebäuden, wird wegen Familienverhältnissen
verkauft. ("21 i)

Anfragen wollen an die Kanzlei des Advocaten N»-.
Nobort v. 8olirv^ in La ib ach gerichtet werden.

(1591—3) 3ir. 1950.

Curatorsbestellung.
Den unbekannt wo bcfindlichenvTabu-

largläubigcrn au dcr zu Pragratsch 8ud
Hs..Nr. 11 ftclcgeuen, im Grundbuche
der Hcrrjchnft Scisenderg 8ud "lom. IV.,
Rctf. «Nr. 707 vorkommenden Realität,
namens: Anton. Kaspar, Ursula, Iosefa,
Gertraud und Maria Mcrvar, Franz und
Agnes Schmalz wild humit erinnert, daß
die über das Gesuch des Johann Skocier,
Johann Koncilia und Iojcf Ellinqer für
sie ausgefertigten Löschungsbescheide vom
12. Februar 1872. Nr. 595. dem zur
Wahrrmg ihrcr Rechte bestellten curator
aä aowm H<rrn Ios»f Knsman von
Scisenderg zugestellt worden sind.

K. l. Bezirksgericht Scisenberg. am
7. Juni 1872,

^ 1 5 9 8 ^ 3 ) Nr7^238?

Relicitatiou.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte Littai

wird hicmit bekannt gemacht:
Es wird die mit Bescheide vom 21tcn

Februar 1870, Z. 544. über Ansuchen
des Franz Dolinar von Oera, Vormundes
der mindj. Ai'ton Dolinar'schen Kinder,
bewilligte nnd mit dem Bescheid: vom
17. Mai 1870, Z 155N, bis auf dessen
wekcres Eiüschrerten sistirle ReUcitatrou
der in der Exccutionssachc der Anton
Dolinar'schcn Erben qe^en Johann Hr i -
bovscl vl,'nPoddui»ic executive ucräußcrlcn,
von Anton Hribcvsek aus Podbutuje um
den Mcistdot pr. 1371 fi. erstandenen,
im Grnndduchc der Heilschaft Egg 8ul)
Rctf.^lir. (>3 vorkommenden Realität auf
Gefahr und Kosten des säumigen Erstchcrs
wegen nicht zugehaltener Licitationsbediug-
nisse bcwill>c!»t nnd zu deren Vornahme
die einzige Tagsatznng auf den

2 7. J u l i 1 8 7 2 ,
flüh 9 Uhr in der Gerichtslanzlei, mit
dem Beisätze angcordncl, daß diese Rea
lilät dabei an den Meistbietenden um
jeden Preis werde hintangegcbcn werden.

K. l. Bezirksgericht ^ t l a i , am 17tcn
M a i ^ 8 7 2 ^

(1582—2) Nr. 41777

Executive
Realitäten-Versteigernng.

Pom k. l. Bezirksgerichte Nossenfuß
wird beka»nt gemacht:

Es sci über Ansuchen dcs August
Novak von Prelesje ric cicc. Versteige«
rung der dcm Johann Pcterlin gehörigen,
gerichtlich auf 1565 si. 60 lr. geschätzten,
in Selo bei Hrasttt,, Pfarre St. Ruprecht,
liegenden Hubrcalilät bewilliget und hiezn
drei FeilbictungSTagsatzungcn, und zwar
die nst« auf den

2 9. A u g u s t ,
die zweite auf dm

2 6. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

2 4. O c t o b e r 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr in
dcr Gciichtslanzlei, mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandrealität

bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder übet den SchützungSwetth.
bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegebcu werden wird.

Die Licitations.Bedincimsse, worlmch
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Hände:: dc,
LicitationS-Commissron zu erlegen hat, so
wie das Echätzungs.Prolololl nnd dn
Grundbuchsertract tonnen in dcr dieser-
richtlichen Registratur eingesehen wer^cn,

Îtassenfnß, am 26. Juni 1872.

(Itt00—3) Nr ' i 502 .

Vreentive Feilbietung.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte ^lltai

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Jakob

Konöina von Tirmansbcrg gegen Anton
Ieriha von Prcschgain wegen auö dem
gerichtlichen Vergleiche vom 13. Jänner
1852 und dcr Cession vom 16. März
1858 schulti^cn 62 fl. 30 kr. ö. W. e. 3. o.
in die exec, öffentliche Vcrsleiaerung dcr dem
letztern gehörigen Besihhälfte der im
Grundbuche der Herrschaft Sittich lmb
Ur^'.-Nr. 183 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Zchätzmigswcrlhc vo»
405 st. 80 kr. ö. W., gcwilligel und zur
Vornähme derfelben die drei Fcilbietungs-
tagsatzungcn auf den

2 7 . J u l i .
2 7. Augus t und
2 8. S e p t e m b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal voi mittags um 9 Uhr in der
Amtökanzlei, mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Rcalilät
nur bei der letzten Feildictung auch u„lcr
dem Schätzungswerthe an den Meistbie-
tenden hintangegeben werde.

DaS Schähungöprolololl, dcr Grund'
buchsextract und die Licitationsbcdingnisse
können bei diesem Gerichte in dcn ge.
wohnlichen Amlsstundcn eingesehen werden.

K.l. Bezirksgericht Littai, am 26. Mai
1872. ^ ^
(1523—3) Nr. 1620.

Erinnerung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Mottling

wird den unbekannt wo befindlichen Rechts
Prätendenten auf die Grund - Parzellen
Nr. 3175 und 3176 hiermit erinnert:

Es haben Mathias und Georg Tczal von
BojanSdolf Nr. 4 wider dieselben dic Klage
auf Ersitzung c. 8. c. 8ud praog. 27. Febr.
1872, Z. 1620, hicramlS eingebracht,
worüber zur ordenllichtn mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

14. August d. I . ,
früh 8 Uhr, angeordnet und dcn Gellag«
ten wegen ihrer unbekannten Aufenthaltes
Mathias Rezel von Bojanedorf als oura-
tor aä 2owm auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit fclbst zu erscheinen oder sich eincn
andern Sachwalter zu bestellen uud anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
1. Mä>z 1872.

Das

sörseu-Comptoir nud die Wech!Wul,r
hl.-»

TIT' n * m i

Scliottcnring 18
llbkrnimmt alle wie immer Namen habciidcu Hl»»«»li,», AV«o>»«>^» '» li>,d

Die Aufträge aiü hicsil)!'!! Platze »nd aus drr Provm; werbs» s,hr
rasch, reell und prompt ausffcsiihrl imd dir dinch das Värsc^Eomptoir aügltünsleü
Wcrthpapicrc und Vawt t» ,ni l Rüctsichl auf die jeweilige '̂age dcö Gcldinaltieö unter
dm billigste» Acdmguuqcii belrhiit.

Die GrschäftS-l'ocaliiätcli dlcibc» täglich vc-.u !1 Uhr inolgeiis bi« ' l Uhr
abrndö ohne Uütcrblcchiiug dem Publicum ^'uffxet. (ll!15> I )

(1609—.".) Nr. 3913.

Ennitolsbestellullg.
Von dem k. k. Landcsgerichte Lai-

bach wird dem Josef Pugl nnd seinen
unbekannten Erben uud Rechtsnach-
folgern bckcmnt gemacht, daß dcr für
erstern als Tabulargläubiger bestilumte
Bescheid vom 25. Jun i 1872, Zahl
3453, betreffend den erecutiven Ber-
kauf des Steinkohlenbergbaues Scheui-
nig I I . , dem Herrn D r . Muuda als
aufgestellten curator :ul i^tuin zuge-
stellt worden sei.

Laibach, am 9. J u l i 1872.

(1586-3) Nr, 2397.

E d i c t
zur lZinbcnlfunq des J a k o b C c r a r und
der Tochter dcr G e r t r a n d U c a n l a r .

Vom k. l. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gcmachl:

Es fei a,.- 7. Hcptember 1871 Mar ia
^ukmcllln, geborene Uronkm-, zu Krazcn
mit Hinlerlassung einer lctztwilligen An»
ordnuns^ gestorben, in welcher sie ocn I^tob
Celar, einen unebclichcn Sohn dcs An-
dreas ^ukuiann und dcr Helena Cerar,
ferncrö die Tochter der erblasferischen
Schwester Gertraud Uianlar, deren Name
nicht hier angcbcbcn wmdc, je zu Einviertel
des Nachlasses als Erben einsetzte.

D a dem Gciichte der Aufenthalt die
ser Erben unbekannt ist, so wcidcn dieselben
aufgefordert, sich

b i n n e n E i n e m J a h r e ,

von dem unten gesetzten Taae an bei die-
sem Gerichte zu melden und die Erbs-
erllärungcn anzubringen, widrigenfalls die
Berlassenschaft mit den sich meldenden
Erben m>d dem für sie aufgestellten Cu-
rator Iofcf Podgorsct v»n Kraxen ab«
gehalten werden würde.

K. l , Bcziitsgcricht Egg, am 15len
Jun i 1872.

(1545—3) Nr . 405.

Reassumirun« dritter erec.
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen dcs Auto» Pra-
protnit von Laufen die reassumirte exec,
dritte Feilbietung der dem BlaS Slrupi
von Rupa gehörigen, gerichtlich auf 2727 si.
geschätzten im Freisaßcngrundbuche 8iid
Urb.-Nr. 87 vorkommenden Hubc in Nupa
bewilliget und hiczu die dritte Tagsatzung
auf den

9. August 1 8 7 2 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr in dieser
Gcrichtstanzlei, mit dem Anhange ange»
ordnet worden, daß die Pfandrcalität bei
dieser Fcilbietung auch unter dem Schäz.
zungswerthe hintangegcben werden wird.

Die kicitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Liutant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der Vic'ltationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Gluudbuchscftract tünneu iu der diesge-
richllichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Kraiuburg, am
30. Juni 1872.

(1534-3 ) N ' . 2930.

Executive Feilbittnilg.
^ Von dem k. k. Be^irlsgcrichtc Wippl'ch.
wird hnmit bekannt gemacht:

Es sei über das AüsnclM dcr l t. ^itian^
piocuralnr für Klain. in Vellictinig dcs
h. k. k. Aeral's, gegen dic Gcnicmdc Po'
dniga zu Halden dcs dortig!,-» H<,,!n Bür"
gcrmcistrrs wessen ant» dem Nüctslaüdsaus"
weise vom 31. October 18l>0 dcin hohell
Arrar noch schuldigen 217 fl. 85z kr., der
Kl-'sttn des Feilliiclungggeslichcs per 7 fl-
^7.^ l>. ö. W. e. «. o. in die frcclüioe
off.nil'che Versteigerung der dem lltzt^rcN
glhöi-igcn, im Gllmb'l'üchc der Herrschasl
Wippach «üb "lom. X I V, Mß. ^4Z, Post<
Z. 324i . Urb.-Nr. 708. Nclf .N' ' . 3^
vo>kommenden Realität, im gerichtlich crho»
denen Schätzungswerthe von 10,000 5'
ü. W., gewilligct uud zm Vornahme dcr̂
selben die drei exec. Feilbiettlngs-Tag'
satzungcu auf den

2. Augus t ,
3. S e p t e m b e r und
5. O c t o b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr lu diese» O<^
richtstauzlci, mit dem Auhauuc dcslinuut
worden, daß die feilzubietende Reulilät »uc
bei der letzten Feillmlung auch unter deM
Schätzlingswcrthe an dcn Mcistbietti'dM
hintangegcben werde.

Das Echätzungspr^tuloll, dcr Grn>'d'
buchscrtract nnd die Vicitationsucdil^rissc
lilnncn bei diesem Gcrichlc in dcn gewöhn
lichen Amtsstunden eingesehen Wirbel».

K. k Bezirtsaerichl Wippach, m» 2<»tell
Juni 1872.

1546 -3 ) Nr. 325?.

Erccutive
Relllitäten-Versteigernll^

Vom t. l . Bezirksgerichte Krainbi '^
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Icü'cl
Repnik von Obcrfcld dic crcc. Fcil'
birtnng der dcr Marjana Pcrko u°"
Kolric achürigeu, ßerichllich auf 102« fl.'
«.«schätzten, im Grundbuchc dcr Gi l t iloll>c

i Rcclf.-Nr. 142. Einlagc-^ir. 70!) vorloiN'
,mcudcn Realität we^cn aus dem U,lhe>le
vom 6. Juni 18<)l), Z . !i!)13, schuldig"
60 fl. o. 8. c. bewilliget und hiezu dlf'
Feilbietungs-Taasotzungcn, und zwar d"
erste auf den

5. A u g u st,
die zweite auf den

6. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

7. O c t o b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, i"
dcr Gcrichlelanzlei zu Krainburg mit t>c'"
Anhange angeorrnct worden, daß b>c .
Pfandlcalilät bei der ersten nnd zwei"» j
Fcilbictung nur um oder über dcn S c k ^ ^
zun^swerth, bei dcr dritten aber auch " " l "
demselben hintangegeben werden wnt'-

Die ?icitationsbedingnisse, woü'aw
insbesondere jeder Licitant vor gcnrachlt"'
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu ha"°^
der LicitationsEommifsion zu erlegen l ) ^
so wie das Schätzungsprotololl und t>
Gruudbuchscftract tounen in dcr dicsst
licht!ichcn Registratur eingesehen wer^N'

K. l. Bezirksgericht Kralnlmrg, " '
24. Juni 1872.

Druck und Verlag von Ignaz o.Klttnmayr H Fedor Bewberg in U«ibach.


